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Pflegebedür�ig – 
WAS NUN?

Mit dem Eintritt einer Pflegebedür�igkeit 
stehen Betro�ene und ihre Familien o� 
vor großen Herausforderungen. 
Sie müssen sich einen Überblick über 
die verschiedenen Leistungen der 
Pflegeversicherung verscha�en und 
Hilfen organisieren.

WAS UMFASST DIE 
PFLEGEBERATUNG DER PFLEGEKASSE?
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........................................................

WER HAT ANSPRUCH
AUF DIE PFLEGEBERATUNG?

•  Pflegebedür�ige
•  pflegende Angehörige
•  weitere Personen auf Wunsch der Pflegebedür�igen

•  Erfassung des aktuellen Hilfebedarfs
    beispielsweise zu:
 •  Unterstützung im Haushalt
 •  Versorgung nach Krankenhausentlassung
 •  Versorgung bei Verhinderung der Pflegeperson
 •  benötigte Hilfsmittel
    
•  Beratung und gemeinsame Planung von
    Unterstützungsleistungen, die in einem
    Versorgungsplan festgehalten werden 

•  individuelle Anpassung des Versorgungsplans 
    bei verändertem Hilfebedarf
•  Information über Entlastungsmöglichkeiten
     von Pflegepersonen

•  Hilfestellungen beim Ausfüllen von Anträgen
•  Informationen zu den Leistungen der Pflegekasse
•  Aufzeigen weiterer Unterstützungsangebote

WIE DIE PFLEGEBERATUNG DURCH
DIE PFLEGEKASSE HELFEN KANN.

DIE KONTAKTDATEN ZUR 
PFLEGEBERATUNG IHRER PFLEGEKASSE:

...........................................................

Haben Sie Ihren Ansprechpartner nicht gefunden?
Dann fragen Sie Ihre Krankenkasse nach 
dem Beratungsangebot.

 

  

  


